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KURZ NOTIERT

Planungen geändert
SCHWANDORF.Der Planungs- undUm-
weltausschuss der Stadt Schwandorf
hat die Aufhebung des 3. Bauab-
schnitts des Bebauungsplans „Weiher-
äcker-Ost“, Ettmannsdorf,bestätigt,
um den geänderten Rahmenbedingun-
gen Rechnung zu tragen.Weiter wur-
de der Vorentwurf der Begründung
und der räumliche Geltungsbereich
gebilligt und eine frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit, der Behörden
und Träger öffentlicher Belange be-
schlossen. Die frühzeitige Öffentlich-
keitsbeteiligung findet in Form einer
Planauflage des Aufhebungs-Vorent-
wurfesmit Begründung imRathaus,
EG, Treppenhausfoyer (Schaukasten)
imWestflügel beim Sachgebiet Stadt-
planung statt, und zwar vomMontag,
8. Dezember, bis einschließlich 9. Ja-
nuar 2009. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Rathaus geschlossen
SCHWANDORF.Wegen einer Personal-
versammlung ist das Rathaus amDon-
nerstagnachmittag für den Parteiver-
kehr geschlossen. Die Volkshochschu-
le, die Stadtbibliothek, der Jugendtreff,
der städtische Kindergarten und der
städtische Bauhof sind nachmittags
ebenfalls geschlossen. Das Stadtmuse-
umund das Oberpfälzer Künstlerhaus
bleiben geöffnet. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Basteln im Jugendtreff
SCHWANDORF. „Weihnachtskarten
selbst gedruckt“: So lautet dasMotto
für eineWeihnachtsbastelaktion am
heutigen Freitag im Jugendtreff. Von
15 bis 17 Uhr könnenKinder ab acht
Jahren unter der Leitung von Sozialpä-
dagogin ClaudiaMeier individuelle
Kartenmit den unterschiedlichsten
Motiven herstellen und dabei erfah-
ren, wie gut sichMaterialienwie Tetra
Pak undMoosgummi zumDrucken
eignen. Eswerden nur dieMaterial-
kosten erhoben. Anmeldung im Ju-
gendtreff nur noch heute bis 14 Uhr
unter Tel. 0 94 31/4 33 36. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kurs für Ersthelfer
SCHWANDORF.Die Johanniter Schwan-
dorf bieten eine Ausbildung für Erst-
helfer in Betrieben im Seminarraum
an der Pesserlstraße 3 in Schwandorf
an. Die Kurszeiten sind amMontag,
8. Dezember, undDienstag, 9. Dezem-
ber, jeweils von 8.30 bis 15 Uhr. Zehn
Prozent allerMitarbeiter (in Verwal-
tungsbetrieben fünf Prozent)müssen
in Erster Hilfe ausgebildet sein und al-
le zwei Jahre fortgebildet werden. Das
fordern die DeutschenUnfallversiche-
rungsträger. Im Betriebshelferkurs ler-
nen die Teilnehmer, ihrem verletzten
oder akut erkrankten Kollegen zu hel-
fen. Anmeldung und Informationen
unter der Servicenummer der Johanni-
ter „0700-JOHANNITER“ oder unter
www.johanniter-schwandorf.de. (mz)
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POLIZEIBERICHT

Radfahrer leicht verletzt
SCHWANDORF.An der Einmündung der
Glätzlstraße in dieWilhelm-Weber-
Straße stießen amMittwoch gegen
12.50 Uhr ein Fahrradfahrer und ein
Pkw zusammen. Der jugendliche Rad-
ler wurde leicht verletzt. Die Polizei
sucht Zeugen, die denUnfall beobach-
tet haben, Tel: 0 94 31/43 01 81. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

10 000 Euro Schaden
SCHWANDORF.Vermutlich durchUn-
achtsamkeit einer Autofahrerin kam
es amMittwoch um 12.45 Uhr am
Bahnhofsplatz zu einemAuffahrun-
fall. Nach Polizei-Angaben fuhr die
Frau (35)mit ihrem „Twingo“ in Rich-
tung Ettmannsdorfer Straße und be-
merkte zu spät einen anderen Pkw, der
anhaltenmusste. BeimAufprall wur-
den Fahrer und Beifahrerin leicht ver-
letzt. Blechschaden: 5000 Euro. (mz)

SCHWANDORF. Die Jahreshauptver-
sammlung des SKV Schwandorf mit
Ehrung fand auf der Bahnenanlage des
TSV Schwandorf statt. Der 130Mitglie-
der zählende Dachverein besteht aus
den Clubs ASV Fronberg, FC und TSV
Schwandorf und existiert seit 1988.
Der erste Voristzende Rainer Pfeiffer
begrüßte die Mitglieder und den 2.
Vorsitzenden des Stadtverbandes für
Sport, Hans Zimmermann, der die
Stadtmeister-Ehrung vornahm.

Pfeiffer erinnerte in seinem Bericht
daran, dass er nun seit elf Jahren das
Amt des 1. Vorsitzenden bekleide und
definitiv zur Neuwahl im Jahre 2009
nicht mehr zur Verfügung stehe. Die
Mitglieder sollten sich bereits jetzt Ge-
danken über die Fortführung des Ver-
eins machen. Dies werde bestimmt
nicht leicht, jedoch sei es bis jetzt im-
mer weiter gegangen. So hoffe er wei-
terhin auf die Erhaltung des Dachver-
eins SKV SAD.

Nach den Berichten des Schriftfüh-
rers Manfred Peter und des Kassiers
Werner Süß ging Sportwart Karl-
Heinz Brandl auf das sportliche Ge-
schehen des abgelaufenen Jahres ein.

Während der Austragung der Stadt-
meisterschaften stellte Maik Sierkiers-
ki auf der Anlage des ASV Fronberg ei-
nen neuen Bahnrekord mit 509 Holz
auf.

Brandl gab zu bedenken, dass die
Vollkugelspieler nicht mehr ausreich-
ten. So beschlossen Pfeiffer und
Brandl, nur eine Mannschaft für den
Bayerischen Senioren A Pokal
2008/2009 zu melden. Für die Bezirks-
meisterschaften A und B konnte keine
Mannschaft gemeldet werden, da hier-
für jeweils keine sechs Spieler zur Ver-
fügung standen.

Im Anschluss nahm der 1. Vorstand
Rainer Pfeiffer gemeinsam mit Hans
Zimmermann vom Stadtverband für
Sport die Ehrungen vor. Die Stadtmeis-
terschaft wurde auf den drei Bahnen
(ASV, FC und TSV) vom Mai bis Juni
2008 ausgetragen.

Jeder Spieler der Herren Bezirksliga
musste drei mal 200 Kugeln und die
restlichen Teilnehmer der einzelnen
Gruppen je drei mal 100 Kugeln spie-
len. Daraus ermittelte man den
Schnitt und die Platzierung der sieben
Gruppen sowie der Gruppe der Ju-
gendlichen. (sdz)

DieKeglermüssen einen
neuenVorsitzenden suchen
VEREINEDie Kegel-Stadtmeis-
ter wurden bei der Jahres-
hauptversammlung des
Sportkegelvereins gekürt.
Vorsitzender Pfeiffer kün-
digte seinen Rücktritt an.

Die Kegel-Stadtmeister mit dem Vereinsvorsitzenden Rainer Pfeiffer (letzte Reihe 5. v.l.) und dem 2. Vorsitzenden
des Sport-Stadtverbandes Hans Zimmermann (ganz rechts) Foto: sdz
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LESERBRIEFE

Zu unserer Berichterstattung über eine
mögliche Verkehrsberuhigung an der
Friedrich-Ebert-Straße erreichte uns
folgende Reaktion:
„Der Unterschied zwischen Schwan-
dorf und anderen größeren Städten be-
steht darin, dass alle anderen Städte ei-
ne Fußgängerzone im innenstädti-
schen Bereich aufweisen. Das Einkau-
fenwird in den vonAutos befreiten
Straßen zumVergnügen und lockt,
wieman in diesen Städten sieht, viele
kaufwillige Kunden an. Einweiteres
Unterscheidungsmerkmal besteht dar-
in, dass in größeren Städten grüne
Pfeile anAmpelanlagen angebracht
sind, in Schwandorf leider nicht. Viel-
leichtwird auch aus Schwandorfmal
eine größere Stadt.“
Kurt Bendler
92421 Schwandorf
per E-Mail

SCHWANDORF. Manfred Sax und Birgit
Sax-Goldmann ehrten im Rahmen der
Weihnachtsfeier heuer sechs Betriebs-
jubilare. Für zehn Jahre wurde Martin
Dietl ausgezeichnet, für 15 Jahre Mar-
kus Ernst und für 20 Jahre Ingeborg
Winderl, Monika Zitzler, und Helmut
Hartl. Ein besonderer Jubiläums-
Glückwunsch galt Michael Hofrichter
für 25 Jahre.

Besonders stolz sind die beiden In-
haber auf das gute Betriebsklima.
Sonst hätten die Jubilare in all den Jah-
ren der Firma Sax nicht so stark ver-
traut, ihr die Treue gehalten und sich
für den Betrieb eingesetzt. Gerade das
mittelständische Unternehmen biete
durch flexible Organisation große Ent-
faltungsmöglichkeiten für den Einzel-
nen. Ein gutes Betriebsklima bezeich-
nete Manfred Sax auch als Grundlage

für den Firmenwahlspruch „Das
freundliche SAX-Team“.

Die Geschäftsentwicklung der letz-
ten Jahre sei sehr positiv verlaufen, so
der Chef. Durch den Einsatz neuer Lo-
gistik, EDV- und Katalogkonzepte er-
reiche man die gleiche Schlagkraft wie

große Konzerne, ohne auf die Flexibili-
tät eines Mittelständlers verzichten zu
müssen. Gerade jetzt im Oktober seien
drei neue Mitarbeiter zum SAX-Team
gestoßen, insgesamt haben 45 Men-
schen bei der Firma einen Arbeits-
platz. (mz)

Sax setzt auf das gute Betriebsklima
WIRTSCHAFTFirma Sax ehrt Be-
triebsjubilare und bilanziert
ein erfolgreiches Jahr.

Die treuen Mitarbeiter mit Manfred Sax und Birgit Sax-Goldmann Foto: privat

SCHWANDORF. Bei der Schwimmabtei-
lung des 1. FC Schwandorf ging der
letzte Schwimmkurs des Jahres 2008
erfolgreich zu Ende. Insgesamt 16
Mädchen und Jungen im Alter von
vier bis sieben Jahren wurden von den

Übungsleiterinnen Christa Daffner,
Christine Schwendner, Elfriede Kage-
rer und Susanne Kraus für die See-
pferdchen-Prüfung vorbereitet. Unter
„www.schwimmer.fcschwandorf.de“
sind Infos fürweitere Kurse. (mz)

Schwimmen lernenmit demFC
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DIE KEGEL-STADTMEISTER 2008

➤ Jugend Amännlich: 1. Bauernfeind
Mario, FC SAD 446 Holz, 2. Hartl Ger-
hard ASV Fronberg 442 Holz, 3. Spichal
Holger TSV SAD 412 Holz,

➤ Jugend A weiblich: 1. Adam Tanja,
ASV Fronberg, 419 Holz, 2. Lippert Anna
Lisa ASV Fronberg 414 Holz, 3. Krempl
Julia ASV Fronberg 404 Holz,

➤ Jugend B: 1.Weiß Patrick TSV SAD
361 Holz, 2. Jehl Lena ASV Fronberg 346
Holz, 3. Glaser Lara ASV Fronberg 343
Holz

➤ Damen Bezirksliga: 1. Peter Jana ASV
Fronberg 416 Holz, 2. Niederalt Claudia
TSV SAD 414 Holz, 3. Hochleitner-Weiß
Evi TSV SAD 404 Holz

➤ Damen Kreisklasse: 1. Zapf Irmgard
TSVSAD 412 Holz, 2. Scharf Martha TSV
SAD 407 Holz, 3. AdamWaltraud ASV
Fronberg 386 Holz

➤ Seniorinnen A und B: 1. Pfeiffer Ber-
nadette TSV SAD 417 Holz, 2. Bauer An-
ni ASV Fronberg 407 Holz, 3. Meiler Hel-
ga ASV Fronberg 404 Holz

➤ Herren Bezirksliga: 1. Schober Rein-
hold FC SAD 461 Holz, 2. Bauernfeind
Thomas FC SAD 445 Holz, 3.Weiß
Hans-Jürgen TSVSAD 430 Holz,

➤ Herren Kreisklasse: 1. Sierkierski
Maik ASV Fronberg 446 Holz, 2. Adam
Adolf ASV Fronberg 433 Holz, 3. Dir-
scherl Karl ASV Fronberg 409 Holz

➤ Senioren A: 1. Hartl Bruno FC SAD
446 Holz, 2. Pfeiffer Rainer TSV SAD
436 Holz, 3. Heyder Dieter TSV SAD 424
Holz

➤ Senioren B: 1. Brandl Karl-Heinz FC
SAD 440Holz 2. Hobmeier Rudolf ASV
Fronberg 426 Holz, 3. Überschär Klaus
ASV Fronberg 422 Holz
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FRONBERG. Plötzlich und unerwartet
ist im Alter von 80 Jahren Johann Le-
derer, langjähriges Mitglied der FFW
Fronberg, verstorben. Lederer trat am
1. März 1951 als Aktiver der Wehr bei.
Von 1960 bis 1970 war er Ausschuss-
mitglied in der Vorstandschaft, von
1970 bis 1991 stellvertretender Vorsit-
zender des Vereins. Er warMitinitiator
vieler Feste und kümmerte sich um
deren finanzielle Abwicklung, so auch
im Jahr 1973 bei der Feier des 100-jäh-
rigen Jubiläums. Trauergottesdienst
für Johann Lederer ist am heutigen
Freitag um 14 Uhr in der St. Andreas-
Kirche in Fronberg, anschließend Bei-
setzung amkirchlichen Friedhof. (mz)
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NACHRUF

Johann Lederer
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